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Mitteilungen des Vorstandes des Bernischen Kantonalgesangsvereins
Bulletin d'information de la Société des Chanteurs Bernois

Erscheint unregelmässig Nr. 16/April 1991

Ehrenmitglied des Bernischen Kantonalgesangvereins:

Werner Luginbühl, Konolfingen, zum Gedenken
Anfangs März ist im Pflegeheim in Oberdiessbach, wo
er für die alten Tage mit ihrer Leidensbürde kurz nach
dem Hinschied seiner Gattin - vor etwas mehr als
zwei Jahren - Aufnahme fand, Werner Luginbühl
gestorben. Wenige Wochen später wäre er78jährig
geworden. Auf dem Friedhof von Konolfingen hat er seine

letzte Ruhestätte gefunden. Über seinem Sarg
haben am offenen Grab drei Fahnen den letzten Gruss
entboten,darunterdiejenigendes Bernischen
Kantonalgesangvereins und des Konolfinger Männerchors
«Eintracht». Dieser hat zusammen mit dem Vetera-
nenchordenTrauergottesdienstmitzwei Liedern
umrahmt.

Der Chorgesang war nebst Beruf und Familie der Hauptinhalt des Lebens Werner Lu-
ginbühls. Jahrzehntelang betreuteer als Vorstandsmitglied und gewissenhafter Kassier

des Bernischen Kantonalgesangvereins dessen Finanzen. In Konolfingen, wo er
sich in jungen Jahren auch sportlich betätigte und die Fussball-Junioren betreute, kam
sein begeistertes Engagement für das Sängerwesen bis in die letzte Zeit hinein, als die
Gesundheit das Mitmachen im Verein nicht mehr erlaubte, dem Männerchor zugute,
in der Region dem Amtsgesangverband, dem er einst ebenfalls als Kassier diente und
insbesondere beim Aufbau des Jugendchors half. Durch seine Mitarbeit im vorletzten
Jahrzehnt in der Vorgängerorganisation der Schweizerischen Chorvereinigung (der
Vereinigung schweizerischer Chorverbände), als Bern deren Vorort war und die Gründung

der neuen gesamtschweizerischen Organisation in Gang setzte, wurde er in der
Sängerbewegung landesweit bekannt. Eine Zeitlang stellte er seine Kenntnisse auch
der Schweizerischen Chorvereinigung als Revisor zur Verfügung.
In der bernischen Sängerwelt kannte man ihn namentlich von seiner Mitwirkung bei
der Organisation der Kantonalgesangfesteund der Kurse des Kantonalgesangvereins
her, ebenso von unzähligen gemütvoll überbrachten Grussadressen an den verschiedensten

Sängertagen und -anlässen; vor allem aber kannte man ihn um und um als
einen vorbildlichen Verbandskassier, der mit den Kassieren der Gesangvereine land-
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